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die Neigung und das Geschick für individualisierende Beobachtungen
verbinden und daher mit Verständnis und Hingabe die schwierige Auf-
gäbe, schwächer veranlagte oder minder leistungsfähige Kinder zu fördern,
erfolgreich lösen. Gleichzeitig haben die Bezirksschulinspektoren bei Be»

setzung der einzelnen Lehrzimmer dahin zu wirken, daß — wo dies ohne

Nachteile und nach Maßgabe des Iassungsraumes geschehen kann — die

Frequenz der Klassen mit Kindern, welche in allen Lehrgegenständen

klaglos den lehrplanmäßigen Anforderungen entsprechen können, mäßig
erhöht wird, damit in Klassen mit schwächern Schülern im gleichen

Maße die Schülerzahl herabgesetzt werden kann. Endlich ist darauf zu

dringen, daß bei der Stoffauswahl in den Klassen mit minder leistungs-
fähigen Kindern die Beschränkung auf das unbedingt Notwendige als
leitender Grundsatz zu gelten hat, damit bei gründlicher und verweilender

Behandlung der fundamentalen Kenntnisse die Kräfte solcher Kinder der-

art erstarken, daß an sie später auch höhere Anforderungen gestellt

werden können." E. Sch. im „Magazin für Pädag."

Korrespondenzen.
1. Aer». Der .Schweiz. Evangelische Schulverein" zählt dermalen 1S00

Mitglieder in 11 Sektionen. Diese 11 Sekttonen hatten zusammen 108 Sitzungen,
worunter begreiflich Diskussionsabende rc. inbegrisfen. Ob auf unserer Seite
nicht da und dort beim Lesen dieser Zahlen leise ein tief-ernstes men oulpa er»

tönt? —
2. St. Ha?««. * Die bezügl. großrätliche Kommission beschloß, die

vierte Alterszulage den Primär» und Sekundarlehrern zukommen zu lasten.
Die zweite und endgültige Lesung dieses Gesetzesvorschlages erfolgt in der

Novembersestion. Wir glauben, auf eine glatte Abwicklung dieser Materie hoffen

zu können. —
Der Supplementskurs für Erteilung der Vaterlandskunde in

der Fortbildungsschule war von 60 Lehrern besucht. —
Mörschwil führte die obligatorische Fortbildungsschule ein. —
Ragaz wühlte an die vakante Schulstelle Lehrer Kuoni v. Maienfeld, z.

Z. in Linttal und beschloß auf Anregung von H. H. Dekan Oesch eine neue

(6.) Lehrstelle.

/ ZLt»« u»a«»lv 147 X

/ golàe làkette X
/ ist kiir Herren urd Deinen sin lZesobsok von bleibendem X

Vert. 8is Loden sine grosse XusvabI, snob in goldplattisrt
u. massiv. Lilbsr. ?u billigsten kreisen in uns. neuest. Lstalog

so». 1400 pkotogr. Abbild.) Wir senden ibn auf Verlangen gratis.

5. l.elckt-liilstzer â Lie, l.uiern. Kurplatz Kr.
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für «àmtltvllv sxistisrenàs 8«I»»II» unà lîlttvrsplvle, I»II»II»vI»v
^ntrttlirunx«» — Vr»t»rtvu — Ivkei»«!« lttlcker — ^ nrnvr-
rei^ei» etc. — in iiistoriseli getreuer, präelitiger ^usststtung liefert /u

konkurrenslos killigsn kreisen

?ran? ^îi^er, 8t. Malien.
lêîrsto unà grösste sodvsiusrisovo ?dostsr-Lo»tUm-ksl>rlk.

Illustrierter Nstslog grstis unà krsnko. 143

Um meine U/asciimasciiinen à 21 k^.

mit einem LoNIags üdsrsll siusukülireo, liste ist mioli entselilosssn. àisseltsn
ru obigem billigen kreise vdne Nuoduubms sur krobo su souàvu! Hein Luuk-
svuugl Xroàit 3 Honst! vurob Lsiksnsrspsruis vsràieot siel» àie lilssebins
in kurser Xsit unà greift àie Vàsolio oiokt im geringsten »n. tsiebts llsnà-
bsbung! livistet meìir unà ist àsuerksftor vie eins Ickssobins su 73 kr
Isussllàs Anerkennungen! vie Assobiue ist sus Hols oieìit sus Illsob unà ist
unvsrwüstlieb! KrSssts ^rbeitserleiobterung unà tllelàorspsrnis. Lobrsibsu Lis
»okort sn l'isul vornsàorstrssss 274, »»»«!,
(0 7229 71) 2K2 kosttuob?il. IS.

Vertreter sued su golsgsntlivlism Vsrksuk üborull gssucìit! Loi Le-
»tollung stet» nSebsts Lisenksbnststion sngebsn!

Offene Arweffrffà
Infolge Militärdienstes des Lehrers wird an die Anabenoberschule

Gams (5. 6. 7. Kl. 40 Schüler) für die Zeit vom 15. Nov. bis 18.

Dez. ein Verweser gesucht. Anmeldungen werden bis 12. Nov. gerne

entgegengenommen von 164

Z. Hesch, Lehrer.

aller Art liefern billig, schnell u. schön

Eberle äe Rickenbach, Einsiedeln
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Ki'ösLtes fsbl'ik-l.agkr von

kleckinstrumenten
Klarinetten, flöten

Irommeln. pauken
uncl kecken

An die tttl.
Behörden. Schulen u. Kollegium
offeriere ich sehr gute Schultinte zu
sehr billigen Preisen je nach Quantum,
sowie Schulheste rc. in verschiedenen
Liniaturen und jeder Ausführung.
Offerten erbitte an 148

Josef Tamenzind,
Buchbinderei und Papeterie, Arth.

Lps^inlitiit in

K3N2 6I-àl3SSÎA6rì
Lolisten-, Xünstler- u.
Veràs - Instrumenten

25V He^nKvvrvine ^
tiaben m. 1i<Iài> 8tuitenteo, kow. L^ons
k. Demon, aukgokutirt. Xsu srscliisneo.
Ital. Xon/ert 1. gem. o«i. '1'öetitsrolior.
Lonüs ^ur ^nsietit: Louplets, kom. Duetts,
tjaartvtt«, u. Lnsembts L^ensn, Dtiortie-

à. Clavier-u. Viollusvbnleii, Letonmu-
sik, 'tiin^v u. Ugrsolis. 147

^ Nnns Nilli, I,stirer, tllinm, ?ug ' '

ààààààà
Illustr. Instrumenteo-Iîstklog ko-

steokrsi. Dllr 6iv kill. I,stirer besou-
àor» gilnstigs Declinguugen. bî

Vor^llglioti «iiigvi iotitsts u. prompt
unà billig »rbeitenüe eigene kepsr»-
tur->Verkstütten. U logt X

ttugâLo.in?ürick

Todez-Anzeigen
und Trauerbildchen

liefern billig, schnell und schön

KVerte ä- Wickenöach.

MMMMA Liàrchn sûr Schiesntchli.
Zum Gebrauch für Lehrer und Schüler.

Eine Größennummer ist für zwei verschiedene
Liniaturen eingerichtet. lis H31I4G
Nr. I 9 4V, 9 und 7 3V> 7 mm
Nr. II 8.4.8 und 19 5 19 mm
Nr. III 7'/, s 7'/- und 6 4 k mm
Nr. IV 8'/« S'/, 8'/» und « 4'/, e mm

Bei Bestellungen beliebe man betr. Nummer
anzugeben. Linienreißer ganz aus Stahl, w ele-
ganter Ausführung mit Etui Fr. i.-.
Wagner ä- Ga«. Austritten. St. Gall.
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